
Name: ...............................................................   Datum:.................. 

Straße: .............................................................. 

PLZ, Ort: ........................................................... 

 
 
 
Einwendung zum Raumordnungsverfahren A 22  
 
An die Regierungsvertretung, Auf der Hude 2, 21339 Lüneburg, direkt 
 
oder über die Gemeinde..................................................................................................... 
  
 
Die Planung der A 22 lehne ich ab,  
 
- weil der Bau einer Autobahn einseitig auf klimaschädlichen LKW-Transport setzt, was  
   angesichts der aktuellen Erkenntnisse zur Klimakatastrophe nicht zu verantworten ist, 
- weil die A22 viel Geld abziehen würde, das dann für notwendige Zukunftsinvestitionen 

unserer Region und die Entwicklung umweltfreundlicher Verkehrskonzepte fehlen würde, 
- weil die A 22 unsere Kinder mit vielen Mio € Schulden belasten würde, 
- weil die A 22 einer gezielten, effektiven Regionalentwicklung zuwiderlaufen würde, 
- weil die A22 Arbeitsplätze in unserer Region vernichten würde,  
- weil die A 22 die Kaufkraft aus unserer Region abziehen würde, 
- weil die A 22 die Entvölkerung des ländlichen Raumes fördern würde, 
- weil durch den Bau der  Autobahn viele Bauernschicksale besiegelt würden, 
- weil durch Versiegelung, Zerschneidungen und Folgewirkungen Betriebe in ihrer Existenz  
   getroffen und zahlreiche Wohnbereiche beeinträchtigt würden, ohne dass 

Entschädigungszahlungen dies ausgleichen könnten, 
- weil das Leben in und zwischen den Dörfern (besonders für Kinder und Ältere) durch 
  Zerschneidung leiden würde, 
- weil der Verkehr in den Dörfern durch Zubringerverkehr und Mautflüchtlinge zunehmen 
würde, 
- weil vorhandene Straßen (to-Begrenzung) und die Region während der Bauphase 

geschädigt würden, 
- weil die A 22 den Wert und die Kreditsicherheit aller betroffener Häuser und Immobilien 

senken würde, 
- weil die A 22 viele Wohnlagen und unser flaches Land verlärmen und durch  
    gesundheitsschädliche Immissionen belasten würde, 
- weil die A 22 unsere Kulturlandschaften mit ihren Pflanzen und Tieren und ihrem Wert für 
    Naherholung, Tourismus und Dienstleistungs-Einkommen schädigen würde, 
- weil die A 22 Natur und Umwelt einschließlich Boden, Wasser, Klima und Baudenkmäler 
   nicht hinnehmbar beeinträchtigen würde, 
- weil die A 22 europäische Schutzgebiete bedrohen würde, 
- weil die A 22 volks- und regionalwirtschaftlich unsinnig ist, was auch das zweifelhafte  
    und schlechte Nutzen-Kostenverhältnis zeigt. 
 
 
............................................................................... 

Unterschrift :                                   


